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Sehr geehrte Sportfreunde, liebe Gäste, 

 

ich begrüße Sie, unsere Gäste aus Ottersleben und das Schiedsrichterteam 

recht herzlich zum heutigen Punktspiel der Landesliga Nord im Hegerstadion. 

Unsere Gäste aus der Landeshauptstadt rangieren mit 38 Pluszählern auf dem 

7. Tabellenplatz und hatten das Hinspiel gegen die TSG mit 1 : 3 verloren. 

 

Angesichts der Niederlage gegen Mechau am vergangenen Samstag muss man 

die Frage stellen, ob die Mannschaft sich schon aufgegeben hat. Es sind nur 

einige wenige, die den Ernst der Lage erkannt haben und zumindest versuchen 

zu kämpfen und sich als Mannschaft zu präsentieren. Die meisten und das 

wurde gegen Mechau erneut deutlich, beschäftigen sich nur mit der Leistung 

des Mitspielers und versuchen die eigene indiskutable Leistung mit den 

Fehlern des anderen zu rechtfertigen. Daran krankt zur Zeit das Spiel der 

TSG und wenn es uns nicht gemeinsam in kürzester Zeit gelingt, aus diesem 

Haufen eine Mannschaft zu machen, wird auch noch das letzte Fünkchen 

Hoffnung, dass Vertrauen, dass die Verantwortlichen und die Fans immer noch 

in ihre TSG haben, erlöschen. 

 

Ich kann uns abschließend nur wünschen, dass wir heute eine Mannschaft auf 

dem Platz spielen und kämpfen sehen, wie wir es erwarten und bedanke mich 

für Ihren Besuch im Hegerstadion. 

 

 

 

Ihr Rainer Schulze 
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Spielbericht vom letzten Wochenende 

 
TSG Calbe ï Eintracht Mechau 1 : 4 ( 0 : 1 )  
Quelle: Volksstimme von Frank Nahrstedt 

Sebastian Strobach fasste es so zusammen : ò In dieser 

Mannschaft ist kein Leben, von der ersten Minute an. ò 

Die TSG Calbe tat sich also schwer im Zusammenspiel, im Aufbau, im Abschluss, in der 

Abwehr, kurz : in allen Elementen. Der Fußball-Landesligist musste sich am Sonnabend 

der SG Eintracht Mechau mit 1 : 4 ( 0 : 1 ) geschlagen geben. 
Gründe für die derzeitige Situation gibt es viele. Die Verletzungsprobleme wiegen sicherlich 

am schwersten. Doch das Trainergespann der TSG ist vor allem mit der Trainingsbeteiligung 

unzufrieden. Sechs bis acht Spieler hat Coach Detlef Drachenberg in der Woche zur 

Verfügung, mit bestem Beispiel geht Keeper Christian Harant voran. Der 38-Jªhrige ò war bei 

allen drei Einheiten dabei ñ, als Calbe im konditionellen Bereich ò etwas getan hat, zog er mit, 

es machte ihm nichts aus ñ. Wie gut sich Training auf das Spiel auswirkte, stellte Harant 

eindrucksvoll unter Beweis ï trotz der hohen Niederlage. Drei hochprozentige Chancen der 

Mechauer hat er vereitelt, hielt zudem in der Nachspielzeit einen Strafstoß von Jürgen Brandt. 

So eine Einsatzbereitschaft wünscht sich Drachenberg von den jüngeren Akteuren, sowohl im 

Training als auch in den Spielen. ò Wir m¿ssen der Realitªt ins Auge sehen ñ, sagte der 

Coach. ò Wir m¿ssen 90 Minuten lang kªmpfen, wenn wir die Klasse noch halten wollen. ò 

Das ließ sein Team vermissen. Stattdessen lagen die Nerven blank. Die erste verbale 

Auseinandersetzung gab es nach 25 Minuten, die zweite nach der Halbzeit zwischen 

Alexander Menz und Denis Neumeister. ò Positiv, nur positiv ñ, versuchten Tobias Plantikow 

und der gelbgesperrte Philipp Müller zu schlichten und ihre Mitspieler aufzubauen. 

Die Worte schienen zunächst Wirkung zu zeigen. Thomas Wolff hatte nach einem Solo die 

erste Chance, verzog aber knapp. Praktisch im Gegenzug fiel das 0 : 2 ( 53. ) durch Christian 

Schwan. Calbe blieb aber dran, nach einer Balleroberung im Mittelfeld erzielte Neumeister 

mit einem Fernschuss das 1 : 2 ( 63. ). In der Folge nahm aber Mechau wieder das Heft in die 

Hand, Markus Krotki ( 84. ) und Christian Wernecke ( 91. ) sorgten für den 1 : 4-Endstand. 

Nun sind es acht Punkte Rückstand auf den 13. Platz, der den Klassenerhalt bedeutet. Auf 

diesem steht zurzeit der SSV Gardelegen. Am Sonnabend, 8. Mai, kommt es zum Duell in der 

Altmark. Das wird wohl das Schicksalsspiel f¿r die TSG. ò Wir brauchen keine 

Augenwischerei zu betreiben ñ, sagte Drachenberg. Doch zunªchst stehen die Begegnungen 

gegen den VfB Ottersleben ( 1. Mai ) und den 1. FSV Nienburg ( 5. Mai ) auf dem Programm. 

Calbe muss auch in diesen Partien am besten jeweils dreifach punkten. Dazu bedarf es aber ò 

Leben vom Anpfiff bis Ende ñ. 

TSG Calbe/Saale: Harant, Harms, Noack, Ulrich, Bergholz, Thomas Schmidt (75. Schulze), 

Neumeister, Wolff, Plantikow, Tobias Schmidt (78. Strobach), Menz 

SG Eintracht Mechau: Mette, Rosenberg, Behrens, Braun, Pätzold, Schwan(70. Krotki), 

Brandt, Wernecke, Pollehn, Philipp (87. Fuhrmann), Lenz 

Schiedsrichter: Marco Uhlmann (Welsleben) 

Assistent I: Falk Warnecke 

Assistent II: Christian Naujoks 

Ergebnis: 1 : 4 (0 : 1) 

Zuschauer: 99 

Tore: 0 : 1 Wernecke (29.), 0 : 2 Schwan (53.), 1 : 2 Neumeister (63.), 1 : 3 Krotki (84.), 1 : 4 

Wernecke (90.) 

Verwarnungen: TSG keine ï Mechau keine 

Gelb/Rot: keine 

Rot: keine 
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Letzter Spieltag, aktuelle Tabelle 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


